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Asiatische Christentümer in der Zeit des Kalten 
Krieges als Teil der „globalen Religionsgeschichte“.

26.5.2026

14:00 -15:30

LTC 4.0 

Raum 2.08

hybrid
Campus Strebersdorf

https://meetings.kphvie.ac.at/b/tho-o9n-by5-r6a

Mira Sonntag

Am Beispiel von Erfahrungen christlicher Gemeinden 

in Ostasien während des Kalten Krieges wird skizziert, 

wie die neue Perspektive der “global history” auf das 

Christentum angewendet werden kann. Ausgehend 

von der Reflexion westlicher, eurozentrischer 

Geschichtsschreibung wird nach Integration und 

Differenz in globalen Entwicklungen gefragt und 

gezeigt, dass globale Konflikte regional sehr 

unterschiedliche religiöse, theologische und 

gesellschaftliche Konsequenzen haben. Während etwa 

in den USA und Westeuropa antikommunistische 

Theologien und Missionensansätze dominierten, 

suchten Christen in Japan und der DDR unter jeweils 

eigenen politischen Beschränkungen nach neuen 

Formen des gesellschaftlichen Engagements und 

bemühten sich um interreligiösen Dialog und 

theologische Neuinterpretation. 
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